
Es hat uns doch noch erwischt – Heimniederlage am vorletzten Spieltag

Nachdem wir bislang unseren Heimvorteil in teils überragenden Matches gegen stärkere Gegner 
verwerten konnten, war am vergangenen Sonntag nichts zu holen. Allerdings mussten sich schon 
zwei Gemeinden zusammentun, um die „Festung Schleswig“ zu knacken – der SC Wrist-
Kellinghusen war zu Gast.

Es begann mit einem kampflosen Punkt von Julian am achten Brett, doch danach waren weitere 
Punkte Mangelware. Fridolin und Dirk (Dann) hatten einen gebrauchten Tag erwischt, die sonst so 
verlässlichen ersten vier Bretter sollten an diesem Tag nicht die „Matchwinner“ sein. Jochen nahm 
ein Remisangebot seines Gegners an, doch die Waage in Dirks (Rüschenschmidt) und Mareks 
Partien neigte sich zu unseren Ungusten, am Ende standen zwei Niederlagen. Am Spitzenbrett 
steuerte Matthes nach einer perfekten Partievorbereitung einen halben Punkt ( „war mehr drin“, so 
seine Worte..) bei, Andreas konnte seinen Gegner nach hartem Kampf bezwingen – das 3-5 war 
somit besiegelt. 

Den Klassenerhalt hatten wir schon am letzten Spieltag eingetütet, nun gilt es, den derzeitigen 6. 
Tabellenplatz noch zu verbessern. Zum letzten Spieltag reisen wir am 12. Mai an die Elbe, wo uns 
die Mannschaft aus Glückstadt erwartet. Mit zumindest einem Remis gegen das Team aus der 
Matjes-Stadt können wir die Saison mit einem positiven Punktekonto abschließen und in der 
Tabelle noch nach oben klettern. Und gegen e i n e Gemeinde ist alles möglich...


